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Erst ganze zweiJahre alt
und schon an der Spitze

Damenspielgemeinschaft Breitenthel bleibt weiter auf Erfolgskurs
BRETTENTII,{L. RED. Aufzwei erfolcreiche Jahe

blickten Volitand und Mir-
Slieder der Dam€Epielße-
mehschafi tDSGt Breit€nüal
wähend der jüngsteD Jah.
reshauptvers&mmluns zu-
rück.

Dic DSG i$ der.lnu tre lcrpm m
verbudsgebi€L wo bßlans Äus-
rNi.8ücb Fr.uen, und tttad.hcn.
tuShal 86piel1 wird. Und d6 nichr
schlechi AuI ro.de.€n Tabelen-
Dläizen sind di€ I Frarcnhänn-
scheft und dio L Mtidchenn.nn,
{helt d€s junrEren Fußbattv€rei,s

S€it *in€r Crihdug iD J.ir
1995 ha!€. sich d€n V.rein b€r€i!§
93 Mjlgli€der snFschlßen- dlbei
Uegl die,Müne.quor._ tufiled€!
le schon nher 25 Pro2.nr

Dio Vorsitz€ndd X.rslh Bank b.-
.ichi€le. däß der Autwärlslrend inpü.to MirAliederztrhl s.hon sen
z*el Jahreo atrhalk. Auch dip fi-
ntazi€lle Sitnaion sei sichor Dazu
h.b€n dae Sponsorcn. dß sroße En-
g!8em.nr d.rSpirl.flnnpn und Es.siv.n M slieder hem |ternlesr.
Bull-Tumie. und heihnnchßDarkr
beiß€ragen. Die gcplanle Mann
schdtslah und der KauI neü€r
T.ainingsanzüse für alb Mngü€der
sei &h€r mö8lich.

Vo. .llem übor d& &uße.o.<lenl.
lich Sute Absch.€ido der t. Da-
monmaEchafi lr.ute sich die vor-
siu.nde In Spiel*en€inschri mir
den led€rf'ütrend€n sv Oü€rhau-
s.n luhn d6 Aush&{*hild dci
Vereins dre Tdelle der-Verbandil,

lrurrl' d'e nürllehr von Anji
Xl€in von Bundesllri!!en'rus WoE.
st.dt.CornelBkhugtomTuS Mat.
k.dodt ud dur(h die N.wer
pnichrüg der SDiebnn Andrer E.
!.1ron Tus ßecherheh loDhr€ d.r
Kder der r. Mannschlt venoll-

Tmine. gewechsela

A6 bendich€n Cründ€, sreub
der b,shene€ Trsin.r tl&@ Rel
ch&d zuü Saisonend€ l9es/e6 *,n
Arnl zur \'€.Iügug. h Augusl rar
,|el Pehrs aus R€@lshausen lrrp

Durch den eoo.mon Zu*achs im
It,adchenb.rerch (24 SpElennnrn
{eh.h lur zsyi 7€r.Mann\chafren
zur Verfugxnfr rpieh *n {ususr
IS96 ernr zwetre tladchcnm;n
schni auß€r lionlurrenz in der Be.
zirlsliga Nahe Di€ l. Mädchen-
manns.hah lonnre wic im verdan.
scnen lahr d'e Hcrbslheßrer{ian

Di.ser Erlolg sei nichr zul€lzl d.r

Xooperalionsbe.€ schaft d.r nil
der MSc in Spielreheinschalt se-
meld€t€. verein€ Sv Obe.häG;n.
Spr3, lvildenüurc und ror alt€n
d.m W He6t€itr ru verd.nlen. d€.
sein Sponselirde tür ale Heim
rpiele der Mad(hen zur v€rfuslns

Sorgonlind des V€r€ins isl di6 tb
M&rßchaft. Dn.ch sin von Ma.co
Itelchnrd gelühd€s wöcheorliri€s
Sonderraining *il nüdrundetr}.-
Sinn ell srch d'e hs. bcern Bis.
lu!h.rsichdi€ lh iom l.Dbn inr

D6. verein har stch §owoN ift
spüfllichen als auch in ees€ü.
schdlkher aereich e'n€n; pn
N!n€n seha.hr, nrch!zuletzr äuch
die Herausgahe d€r V.r.inrz€rtuns
-Die Se.eF(,ek- ln s.mn.r
eßcheinl die .t- Aüsgs!€.

Auf einen Blick
Der neue Vorstand
\brslu€ nd.: X€.sr h 3&!,
2. Vorsnrende [ornoti, S.hüß,
li6.si.r€rin: {lexandra S.nz,
§chrlft auh.erin. Anra XlEin.
P.e55Px arLin. ltelli, BJn!
Sporlw.fl ini Ntütim schneidt,
Jugendleite.i Joch.n Bant

n&*o
Spiel + Freizeit

55606 Kirn - Teichwe
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Hoch soll er leben
(von llelmut §.nd.l)

Noch nicht zwei Handvoll müssen's sein,
um 'nen Verein zu gründen,

wenn es ihn noch nicht geben würd',
man müßte ihn erfinden.

Das Auto sei ihr liebstes Kind,
so heißt's im deutschen Land,

doch auch gelobt sei jener Mensch,
der den Verein erfand,

Vereine gibt's wie Sand am Meer,
im Dorf und in der Stadt,

schon wegen der Geselligkeit
herscht Freud', daß man ihn hat.

Wer frönt nicht gern 'ner Leidenschaft
bereits in jungen Jahren,

wer im Verein sich Freunde sucht,
ist immer gut gefahren.

Musik, Gesang und auch der Sport,
wo immer sie betrieben,

ist man zusammen im Verein,
lernt man gar Feinde lieben.

Wer dem Verein die Tr€ue hält,
der ist nicht schlecht beraten,

denn jede Stund' im Freundeskreis
spornt än zu guten Taten.

Würd's ihn nicht geben, den Verein
der Deutschen feste Bindung,

man müßt ihn melden zum Patent,
als wertvolle Er{indung.

o



Wein und Gastlichkeit genießen
Gasthaus Schlarb

seit 140 Jahren in KirschrothI
I
I
I
I
I
I

o
I
I
I
I
I
I
I

o bekannt gute Küche
. eigener Weinbau
o rustikaler Wein-

probierkeller
r Fremdenzimmer

Hauptstraße I 1

55566 Kirschroth
Tel.: 06751 / 5348. Fax: 5384

lo
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Die Spiele bis zur Meisterschaft

,:S',$S- 
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Große Pleite zum Saisonstart:
6:l Nicderlage in Rehweiler, vorlelzer Tabellenplau. NichtTulelzt das erstma-
lige Fchlen von Manina Schncider soit Aesiehen der l)SG erlaubl d€n Rehwei
lerinnen die Einschußmoglichkeiten. Nash einer2:0 Führung kann Anja Klein
zrvar auf 2: I verküzen. doch noch vor der Halbzeil erhöht die Spvgg Rehwei-
lcrlMatzenbach auf 3: I und blcibt auch in der zweitn I lalbzeil am Dnücker.

.nil

§EG-Otf{\d' 

'

.o. dö"n" Tor vonr.la' AniaKlein

ö,.s.,
a"räfr"!;;;,

Beschollungsonlogen
wWW

Salzengasse 2a. 55624 nhaunen
felelon (0 65 44) 99 00 90 EP
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t"""ct7/.
Sport und Fashion

lnh. Haigr. Becker
Tel./Far 0 57 E'l -4'1789

Ihr Sportgeschäft in Idar
Kobachstr. 6 ({rüher Möbel Engel)

Große Auswahl für Klein und Groß

,f.*Af if f,tf <f\Y
Wiedergutmachung durch Anja Klein
Das ..Cold€; Tor durch die besE Spielerin aul dem Plalz' AnJa [lein el/ieh rn

der 80. Mrnule das 1.0 gegen dm Verbandsl,galonlunenlen SV Oberoftelbach'

der im Spi€l zuvor als 710 Sieger vom Platz gegangen war'

Aniabractrüen-11"."Ni:ll*cpü\üüe§rso

Kalte Dusche in Linden nach 30 Sekunden
ln der crsten Minute geht der l-V Linden in Linden lr0 in !-üluung. Trotz Feld-
überlegenheit kam die DSG erst in der 44. Minule du.ch einen Elfmeler von
Alexandra Seilz dcn Ausgleich erzielen und verwandelt gleich zu tseginn der

zrveiten Llalbzeit einen !'reistoß. Anja Klein erhöht mit ejnem Alleingang auf 3: l,
bevor dem FV Linden in der 80. Minute den Anschlußreffcr erziell Simone Pies

isl darm letztlich die Malchwinnerin durch itu€ Tore in der 83. und 87. Minute
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P§S;"*srssF"'?'tü1.*",,,i3ii*l,ro
Dudenhofen liegt der DSG : 4:l
lm SpiEenspiel gegen den Fv Dudenhofen bringl Sandm Reichard schon nach

drei Minuten mit I :0 in Fithrung. Anja Klein erhöht in der 5 I. Minule. bevor
Dudenhofcn dcr Anschluotrefer gelingt. Doch Simone Pies und Anja Klein
machen durch ihre Tore den Sieg gegen cin€n der Meisterschafisfavorilen
perfekt.

Die Gäs1e spielten, aber dic DSG schoß Tore!

$$§$"1:r,B?äi$i;*.. 
lW

Qasthoas zum fröhticheo l.1t2i*
mi t Qetrönkeohholmarkt

tr629 f/eitershorn
./oh. //ttula Qunmeoeg
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Damen:Ränge-Tausch?

Lokalderby in Berschweiler
In d€r dritten Minute bringt Anja Klein mit einem ,,Slalom" um die Berschweiler
Abwehrspieleriinen ihre takisch und körperlich überlegen€ Mannschaft in Füh-
nmg. Alexandra S€ilz erhöht nach einem Foul an Sandra Reichard dulch tilfme-
ter. Die DSC zei6 Spielwitz und Einsalzfr€ude. Trotz Steigerung der

Berschweilerinnen in der zweite Halbzeit gelingt es nicht die Dsc-Ablvehr zu

Theoretischer Unterrichl
und Anmeldung:
KIRN: Dienstag und Donnerstag

t8.fi) - 20.fi) Uhr

Fahrschule Horst Schläger
55606 Kirn/Nahe

Marktplatz 1l ' 6 067 52 / 8266

"etii:$i' ,#t?.,äfo
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überleeen

,",0l1il "rucr,r irn lorrn

Hattrick gegen Mainz-\ eisenau
Keine Chance ließ die DSG dm Mainzeriinen. In der 13. Minute seht die DSG
durch Comelia Schup in Frihrung Alexandra Seip erhöhl noch vor der llalbzeit
auf 2:0. Dann sorgen Saüdra Reichard mit €inem tlataick emeut Comelia
Schug, Anja Klein und schließlich wieder San&a Reichard tur den 8:0 End-
§land. Dazu die AZ-Mainz: Die DSG spiell in bestechendcr Form auf, be-
hcrrschte |eld und Cegner und üb€rlicß dcn Weisenauerinnen kaum cinc echre

Hattrickvon Sandra DSG siegte

Hattrick DSG siegt 8:0

Pokole . Urkunden . Ehrenqoben

,4Udv Gr..
Ko4nq?

Nohbollenborher Stroße 79
55743 ldor-Oberstein
Ielelon 0 67 84 / 22 68

-----o-------
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FuerscHHAUER
Blumen & Gartenbau

55756 llerrstein
Tel 06185/396

I{auptstr.5
Fax l'1482

KoDlball in Wörstadt
DreLivlinuren nach rhrem Fftrsroßtor lnfl Ale\andra Serr/ per kop{bäll rn' \'v
Zuvor hatt€ Märlina Schneider den Toneigen schon eröfficl' tn der 66' und 78

Minute macht Anja Klein den 5 i0 Sjeg perfekt

"r-,S* -SS '*$s'

BAU + MÖBELSCHREINEREI
KUNSTSTOFF.FENSTEF + ROLLADENBAU

BUPPERT KG
55743 GERACH bei ldar-Oberstein

6
o
o

Fensterbau
(Holz + Kunststoff)

Rolladenbau
lnnenausbau
Möbelhandel

ffi
06785/309

FAX812
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r,rovirzial. Ve.s cherung der Sparkasse"

Kondition und

Können
machen gute Leistungen

erst möglich.
Das ist im Sport
so wie bei trlr.s.

UNSERE GESCIiAFTSSIELLENLEITER UNO IHRE MITARSEITER HELF€N
IHNEN MIT "SICHERHEIT" WEITER

Manlred Ahr.ns Uberqasse 3a, 55606 Xnn Iet. 06T5ZA214
Krau. B6nd€r, Häuprstr 323 55743 ldarobeFtein Tet. 067a1/2206.4
Häns Bub.nhelm, Dorfst 27 (Wb). 557?3 ldarobeßt.in Te.067A412422
Al6enOietichBsmarcksk4,55T43tdarobe6tein Tel06?91/41836
Hoßt Ha.th Haupr§r 216 55743 ldarOb.ßrein Iet.o67a1u22770
Hogo K.bri.h, Ohaurer Slr. la. 55606 llocht.n.n-Dh.o. Tet 06752/6267
Wollgang Müll.r ProvDialBaus, Nahe.Cenrer 55743 ldar4h.ßt.i. 1et A6ta1t2i1\4
Bodo Rup!.nthal, Hauptslr 35,55756 H.,ßt in tet.06785/94110
sabineschmidt aahnholst 6 55566 a.d §obemhein Tet.06751,3279

IMMER DA,IMMER NAH Pnovrxzral
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Ilb:llqT!.r"g nach Sieg gegen Frankenrhat
rrunrcnt becrnflußre dieses Sprel rn,.werertei Hrnsrcht. ltr.dmradl - Rehwei-lcr/Mazenbach fiel $egen Flurlrcht aus. Hieraus resüttrene dre eßmalige.l abel_,:.,*T:e-S:.:riSi* y^.,srers Negauremfl u0: Mar., c.,r.,äi. ij,,i;.ül.orfioung5.D€drngr'. dm I0 Gegmtreffrr hmnehrnen Fir die vorherige Firh;;ehancn Sandra Rerchard. Anjä Ktein und Simone pies gesorgl 

__ E' - "_'.6

nu\icht-Ehi\s

Die Vorstandschaft dankt den
inserierenden Geschäftsleuten f ür lhre

freundliche Unterstützung

Gipfeltreff
beiDSG

Frauenfußball-Hit

Gipfeltreffen gegen Rehweiler/Matzenbach
Dank Marion Geiß im ToI und dank der geschlossEn aufuetenden Mürnschaff
gegen den Konkunentm Rehweiler^4aEeDbach revanchiert sich die DSG fur die
bittere Niederlage zu Ründ€nbcgion. Ramona Schmidt.rzielt mit dem l:0 iken
erslen Saisonaeffer, Sandra R€ichard orhöht auf 2:0 bevor Anja Klein noch vor
dem Rehweiler Ehrentreffer d€n Si€g p€rtek( rnach.

B:$"säl

*t"s':ie
o$

iiiti't*"'
----o@___--________
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s.00iuer,

In Oberotterbach platzen alle Meisterschaftsträume
Bis däto halte Anja Klein in jcdem Spiel €in Tor erziclt. Bis da{o hatl€ man nur
gegen defl Vorundenlabellenfüürer verloren. Die Meisierschaflsträum€ sind nach
der 2:l Niederlage in Oberoterbach in gaiz weile [eme gerückl. Zwar fü[fi die
DSG durch Sandra Reichffd. scheilert aber irruner wieder an der Südwestaus-
wahl-Torhü1erin Manuela Busch und muß iflnerhalb von drei Minuten
..Schlahhase" z,ll Bcginn dcr zwciten Halbzeit den 2: 1 Rücksland hinnehmen.

dcn sie trotz vieler Chancen nicht mehr ausgteichen kann.

DSGverspielt""qä
s

-o@-----

Das Haus der

MODEUND MARIGN
in

IMN.TTORBAGH.
I{IEDERBROilIBAGH

Durchbruch
0BERI{AUSEN. Bs4IBti,.

Rückschlag litr den Fratre!-
irßbaI-Verbardstigisten DSG
BreiteDthal/OberhauseB: Iror
T"beüsnfüü$. ünterl,ag g€ gBtr
den SV Oborotterbsch Intt 1:2
(r:0). lmmer *reder schelter'
icn die DSG-Dmen an d€r 5V:
TorhüteriD Manuela Busch.
lrdiglich Satrdra äsichard
(15.) schafte d€,1 Durchbrucb.
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DSG zleht von Oberhausen nach Simmertal um

Linden mu0 Iür die Niederlage büßen
Mit ?:0 Toren fcgl die DSG den FV Linden vom Sinrnertaler Fußballplalz

wegen Flutlichtproblernei in oberhäusen zieht die DSG kurzläsli8 nach

Simmertal um. t-ür di€ Torausbeute sorgenl Alexandra Seitz (8. Minutc. I land-

ellineter), Smdra Reichard ( 10., 4 1 . Und 75. Minnte), mit ihrem 1 00 '1 or liir die

DSG, Simone Pics ( 13. Minute). Romy Schlarb (25. Minute), mil ihrem eßten

Saisonlreffer. Auch Anja Klein kann ihre Toßerie wieder aufnehmcn (68. Mi'
nute)

lDas 100. Tor

Sandra schoß
ihr 100. Tor

FACHBETRIEB FAHRZEUGLACKIERUNG
Acryl-Lackierungen . Metallic-Lackierungen
Wasserlack-Lackierungen . Ausbeularbeiten

A i,'.'.1,','.'j:';ffi' 
/Wuöer

I lF
\-/ "ß',3,Täl3l1iX'r; 

Karrenrerser str 10s

x""*S*:l

--o@--
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STOP den Einschnitten
in der gesetzlichen
Krankenversicherung.
Ergänzung statt Zuzahlung - dieses leistungs-
starke Versicherungskonzept der VICTOBIA
bewahrt Sie auch in Zukunft vor vielen kost-
spieligen Eigen beteiligu ngen und Versorgungs-
lücken in der gesetzlichen Krankenversicherung.

Die VICTORIA Ergänzungen bieten lhnen:

. Krankentagegeld
. bis zu 30% mehr für Zahner-

satz
. Heilpraktikerkosten bis zu

1.200 DM iährlich
i ' bis zu 400 DM iährlich fÜr
' Briilen und Kontaktlinsen

. Kurtagegeld
,Krankenhaustagegeld
. Behandlung und Rück-

transport bei Auslands-
reisen

80% der Eige n beteiligu ng
bei Heilmitteln

Weiterhin gut versichert. . .

Mit den VICTOBIA-Ergänzungen.

i,}VICTORIA';,ßi[i]llä,{illlfi Rillt:,.tI1ii=;=g"t:F;2

GENERALAGENTUR
MARIANNE DUBRAVSKY

Teichweg 28 - 55606 K|RN - Tel.: O 67 52 I 93 44O

------o@
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Zwei mal Zwei in Zweibrücken
Zwei falale Ereignisse: I :0 Fthrung durch Zweibrückeo in der 3- Minule. veF

schossener Elfmeter in der 20. Minute. Dazu kommen zwei Pfost€nschüsse im
Verlaufdes Spiels. Dennoch kann die DSG in der zweiten Halbzeit das Ruder

herum reißeo: Simone Pies (i4.), Natalie Crummenauer (70 ) und Sa dra

Reich d (84.) bringen den Plli.htsieg gegen den Tabellenlelzen dennoch sicher

nach Hause.

7f"1ffi:r

''*YfW-UW**t

o@

a

.''.,..'i ' ,,,"r,.



Diesocceraazeaae. 4, Alrsdabe 1997 DSG Breitenthat 95 e'V'

In l)udenhofen erster Einsafz für Andrea
Ifi Stil Gerd Müflers trifft Anja Klein nach Frcistoß von An&ea Ertel per Kopf

den Abpra,ler von d€r Latte ins Dudmhofener Tor. Dies isl der eßte Einsatz von

Andreiim Punllspielbetrieb, nachdem sie in der Winterpause von Becherbach

zur DSG gekommin war. Sie liigt sich prächtig in die Mannschaft und ist von

nun an nicht mehr weg zu deoken.

Anja Klein im
Stil Gerd Müllers

Mit unseren
Folos bteiben

wfu immer
om Bolt nr

itrttrffrI *rr t*o.,Li
' raexnrlodmdt ..

trl.:t4ltt I All

D§G überzeugender Sieger im Nahe-Derby
Die eßarSeschwäch1en Berschweilerinnen scheitem bei den beiden cinzigen

starken Szenen an der Dsc-Torfrau Marion Geiß. Die DSG überz€ugt durch eine

geschlossene Maruschaftsleistuig tmd Tore von Ania Klein, Sardra Reichard.

Alexandra Seitz. Andrea Ercl und Simone Pies, die dieses Spiel durch itue Flatu

ken auf Andrea und Alexandra zu ihr€m Spiel der Saison deklarieien kalllr

Hi:i*1:.$'t'$Hi'Fii'-
"#":S.;1.*,

DSG: Klarer

trafr Klein
dem (

o@-
Heimerfolg
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Für DSG-Damen
Und über Nacht geschieht ein Wunder... noch olles drin
Berschweiler, zuvm noch 5:0 von der DSG g€schlagm, läßt am 5. April ale
DSG.Herzen höher schlagen. Mil dem 3i0 Sieg über den Tabelleotuker Spvgg
Rehweiler/Malzenbach hat die D§G alles wieder selbsl in der Hand: arn Sonnlag,
6. April, muß in Mainz-Weisenau gewonnen werden. Eine totat nervöse DSG,
die das Ergebnis der Berschweilerimen gegen Rehw€iler noch oicht glauben
kann, selzl sich durch a{ei Tore von Andrea Enel, die regiefiihrend das Spiel der
DSG leitet. an die Spiee der Tabelle.

g@hr*
Hffimr*'caß^l.Iäi . :: iä:i:*,;;f$*-:sl
-,- :#:rls',11 Lx$s;ä.*" "" 
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500. Tor gegen Wörrstadt durch ,,Joker" Simone
42 Minuten brauch die DSc gegen €ine sich mit allerh wehrmden TuS Wönstadt
lb um durch Anja Klein ihr erster Tor zu erzielm. Doch dam läuti es wie am
Schnürchen: 45. (Ssitz. Elfinerer), 46. (Pies, eßrcr Ballkontak nach Einwechs-
lung.), 47. (Klein), 56. (Pies). 60. (Klein) und schließlich das 500. Tor der DSG in
der 89. Minute durch,,Joker" Simone Pies. i

-tu$ü*. dJä:§#;,,
Er,slSIJe"'"",Joker" sticht:

-..,o9.i..i""o"' 5'oo.osc-tor
S\*otä""o"- beim7:GErfolg
§5' Der Jokörund'

das Jubiläum

XXXXXXXXXXXXXXX

Friseurstübchen

Romann
Schulstraße I
55 758 Breitenthal
Tel.: O6785-150I
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Souveräner Sieg gegen Frankenthal
Keiner soll uns jelz noch die Buler vom Brol nehmen. Die IfSG siegl rrotz Fuh-
rung des Tabellenvorlelaen in der j. Minute souveräi mit 9:1. lm Alleingang
straft Anja Klein in dor 5. Minule die fnlhe Fühong del Frankenthalerinnen.
Alexandra Seitz so.gt mil zwei Elfmerem (15. üd 64. Minut€) und in der 34.
md 78 Minute wie Sandra Reichard geg€n Maißz für eine ,,Vier Tore-Ausbeute..
wtihrend eines Spieles. Sandra Reichard (42.), Marion Creiß (S5. Minule, Elfm€-
ter), Simone Pies (50.) und Karina Georg mil einem san€n Volley-Schu8 perfek_
liomeren den ubereugenden Sieg der DSG.

DSG: Alle Neune und der Sekt ist kalt gestellt
Noch vier Tage bis zur Meisterfeier? - __-

"r,§"".SS- 

rr"'rrrr 
t:;,gil"'fi" %



Diesoccetca2ette, 1, Ausoabe 1997 DSG Breiten hel'95 e.V.

Abschiedstränen vor - und Freudentränen nach dem
letzten Spiel

5 I role Rosm werden unserer ,,Macca ' vorm Spiel als Abschiedsgeschenk ober-
reicht, genau die Hälfte der Anzrhl aller voo ihr nir die DSC geschossenen Tore,
wie sich nach dem Spiel hemusstelll. Doch Abschiedstr?inen Iiir die nach Lage
bei Rosloak auswandemde Sandra gab es mindeslens ebenso viele.
Es waren viele Dinge. die bei Spielerinnen und Be{reuem und Fans im Kopf
herum gingen:

r Sch€iden einer Spielerin, die charalileristis€h für die Mannschaft war und
wesenrlich dazu beigenagen hat, dao die DSG dort steht wo sie slehr und
dieses Spiel um die Meisterschaft bestrerten kalm

I Nach zehnjährigem Beslehen der Man schafi die Hoffnung aufeine zweite
Meisleßchan nach I 989, Lampenfieber und NervenkitTrl auch bei der
coolslen Spielerin

l)cmentsprechend auch in den ersten 38 Minuten ein etwas verkampfies, wenn
auch eindeutig tibe.legenes Spielder DSG in Richtung Zweibrückener Tor. Doch
ersr in der 19. Minule karm Andrea Ertel den Bann brechen. Vor 300 Zuschauem

treffen dann auch Anja Klein (43.), di€ eingewechsefte Ramona Schmidl, Sandm
Reichard mrl ikem 102. Tor für die DSG (50.) und Manina Schneider (64.) zum
5:0 Sieg lmd dem damit verbundenen Aüfstieg in di€ Ob€rliga.

oo-------

Billards . Restaurant . Bar

BI.AUE
CROTTI

5743 Fischbach
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Abschlußtabelle Verbandsliga
Südwest {996/97

Spiele Tore Punkt

I DSG Breitenthal / oberhausen 18 16 0 2 72i15 48
2 SDvoo Rehweiler / lüalzenbach 18 15 1 2 94:16 46
3 FV Dudenhofen 18 12 2 4 67:25

TUS Beßchweiler 18 11 1 6 43:24 34
5 SV Oberotterbach 18 9 1 I 49.35 28
6 SVW MeinT-Weisenau 18 I 1 I 35r39 28
1 18 6 0 12 43r80 18

8 TUS Wörrstadl 1b 18 3 2 13 13 54 11

I 18 3 1 14 15r78 10

10 TSC Zweibnlcken 18 1 1 16 9:74 4

Seit 1858 im Familienbesitz

Metzgerei
Gerold Juchem

55758 NTEDERWöRRESBACH
Hauptstraße 67 Telefon 0 67 85 - 7124

Bestes Find- und Schweinefleisch
aus eigener Schlachtung von heimischen Höfen

Wurstwaren
nur aus eigener Herstellung

--------@@-
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Torschützinnen der Meistermannschaft
Anja Klein
Sandra Reichard
Alexandra Seitz
Simone Pies
Andrea Ertel 4
Cornelia Schug 2
Martina Schneider 2
Ramona Schmidt 2
Romy Schlarb 1

Natalie Crummenauer 1

Marion Geiß 1

Karina Georg 1

19
15
13
11

Wüstenrot
spielt Ihnen
gute BälIe zu.

O Bausparen

a Sofortgeld für
Haus und Wohnung

a Vermittlung von Immobilien

a Fü! Sie und Ihre Familie

a Firu,nziell unabhängig
im Ruhestand

a Rundum sicher

Sprechen Sie jetzt mit...

Jiusen SchDejde!

55754 Veiblodt
Iel.067afJ1655

Wu6tenroi-8€latumsstelle
Bahnhof8traoe 15 -
5E606 (iln
Tel.06?5218156
F€i 0675ry6185

wÜstenrot
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t)ie Fu,lbnllerinnen de. DSG Brei
l.r(ha!/()h.r,rn ren snrd Meister
'nr \'',rl",r(lrl'1r siidwcsl rnd stci.
r'",,1i,.r )l"r rr,tr ru! Nil.iDcnrDn

1l! l,,l r,l',lrr ',rrSr,l. ll13 ', 
(lr,''ln

l)ell,,r)l.trli!r nrs Z\vcibrücken wür
ded(,'AtrIstirß uDlcr l)ach und [ach
g.bra.ht In dc. Anlangsphase tai
sich die DSG schwe.,utrd es daue.te
bis zur 40. Minule bis Andrea Ertel
dildem l:0 den Bann brach. Be.eits

in der 43. Minute lie0Torschützenkö'
oigiD 

^nia 
Kleir die 300 Fans erneut

itrb.ln 2 0. l)ie serade citrEewech
{,ll, llrnx,rn Schnridt erhöht€ in
(l, r ll) Minu!, au, iJlr. !nd Srndlr
Itei',hard sor gle nr drr 52 Mi,utc Iür
dcn vicrten 'l.elter. Den Schlull
puDkt s€kte Mar{ina Schneider mit
eineh supe.-Freistoß iD de. ?0. Mi-
Dute. Gro0er Jubel nach detll SchluA-
plift von SchiedsrichGr Jörg Mülle!

ac Stipshausen. Am AulstieA i! die
eithöchst€ Spielklasse waren be'

reiiisi: nom, Schlarb. Marion cei8,
Manucla IlartmäDn,  nja Klein,
Alcxandra Sri!2. Sandrä R.ichrrd,
Sihone l)nrs. A, rer ll(cl, Ma.iiha
Schneider,lturnonä Schmidl, Natalie
Crummenauer, Kä.ina Qeorg, Co.-
neli. Schug, Miriam D.äget. Kerslin
Bank, Melanie Ztemba, Britta Wollf,

Bild:wM
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,ul)ol hri(lor l,S(i Broitenthal/Oberhrusetr: Irer Verbendsliga-Aufstieg lst perfekt.

A u fstie gsj uhel und Abschiedstränen
I)S( i lrricrt Verbandsliga-Titel - Sandra Reichard verläßt das Team
{)lllllill \l SllN {t\ 

^nr 
|,tzlr!

St'n llrl rI r lir(r'n'VIrhandsligtr
rr ritr. rln. l)S(; lnlitonth Obcr-
lursr,, iIr \l( ist.ß1ü.k l)cr'l'abel.
lrllliih11 r s.hkrg irn IIeinrspiel das
S.hlultli,'hl lS(: Truribrücken mit
5:lr l2:01. l)ns liiist0tcdnr prüse -

li,xl. sn:h k.irx,slälls so srtle'iht,
wic s,,in '1 trh, !ll,rr plalT vorr ulrnr
lnll. llni Zrvoib.ü(kdnuretr vcr'
su,rblotr ntiLzuspielen. So daucrlo os
iriszur 39 Minute, ehe Andrea Erlel
drr l]&nn irradr und die Führung
$ziellc. Vor 300 Zuschauern irafen

dflnit(:h roil' 
^rri 

Kk,in l4ll.l, lltl-
nmntr S,rrmkll 150 ), srndra ll,li-
,rltard (52.) und lrlnrlinr Sr:hn(nk,r
(6.1.) lür die l)S(i. 1,1'17 d.s Arr'-
sliegs in die Oberli{agab eslrän.D:
sandra Roichard zioht nach lloslock
tlnd gab ihre Abschiedsvorslellung.



Nach 1:6-Debakelzur
Meisterschaft geblasen
Fußball-Damen der DSG Breilenhal/Obe.hausen feie.n

"ach 
d ramari5cher Saison den Aut"riee in die OberliBa

yaa!ß*nRd,k,6sfrnc}d

oBEEEAUSEN - ,Oberliea wi

srndrr Ra.h$d, .4nja l<lein aq

w.*n die &bendlchen,s6§'in de!

Fotclchheogs.DsG.*tBvB.

dann den b&hien et (und db
Mi[$nen)rcrrheiDbiDgenwlde

bn {onbihenkn rja d.hsß

spiel-udinu.sElvelkidigung

seh juuenMaDDnh{rYontrioer

Roland wildbsrgsr !owie Prßs.v'nin Heik6 Bank (3.yr-).

eßreßchartste'er im 3u'Eerhaus ln
Obedaus.n, an der au.h orts.herAhod ze{aß und verbandsg€mernde.Bergeordnete' Beriz He mann

a!6r P.re6 13f, .r), vorsanser Marco Rerch.id 2 rr.) und §v.vorsrrzeider

rhal) bis,um linare. 5 0 Besei zwa.

DmeD lst Düde! ß Gosenhl4) -

nn re rre({! dr beseh e roljü

s z 03 roc) $wr dü bGnde&



Die$occetcazelle. 1. Ausoabe lggl DSG B'ei'enthal '95 e'V'

SPRUDEL
ilarüRlt(Hrs MNrRÄtt.lrAsstR MtT {0Hrr sÄuRr vtRsETzl EI{THst}lI

GGtlänle - A[holmarfil
in Broitonthal

ilb SGIIEETEC II
Wir stehen Ihnen bei Festivitaiten oller Art und

für Privotlieferuhgen geme zut Vefiijgutts.

@06785/94010
öf f rungszeiten
Ä{ontog. Mittwoch. Freitogr 16.30 h - 18.30 h

Somslog: 10.00 h - 12.30 h

CR
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Zwischenruf

DSG-Aufstieg
VON KLAUS MITTNACHT

BreitenihayobeftaG€n so_
gar gereicht, um in die neue

obediqa afiusle{sE r: Es

sollte vor €inom Jahl (noch)

nachtsein. was nun all€rdings
seit dem letzt€n Wochemn_
de Fakt i$. Und di€strEl hat
m6n den Sprunq ins Damen-
Ob€rhaus sogar als Rang_Er_

sl6r und somil als Meister der
Verbandsliga Süd'Wesl voll-
blacm. Oäß dies leEiencllich
doch noch g€lan§, daran

ghubr€n beim Rangzwoilen
monat6hng - vom 9. No-
vember 1996 bb zum 5. April
1997 - nur das Team selbsl
und wenig€ Optimisten.
Denn cler Titel schi6n der SG
Behweil€r nicht metu zu n€h-
men zu sein. Man sprach
vom loichieren B6stpro-
gramm, und ein6r DSG, die
sich mil dem undankbaren
Vize-Inel insgeheim schon

Dano ab€r zeigte dff Na-
he-Vertr€ler TUS BoEchwei-
ler wied€r einmal aul. .!aß im
Fußball nach wie vor lasl al-
I€s maiglich ist. und daß es
auch so wß wie Schül2en-
hilre gibl. t\r' diese unemaF
lel€ Nachbarschatls-Hilf€
wi.d man sic-h erinn6m, wenn
bei dei schon leminierten
Meisl6rschaf tslei€r die Grün-
de fiir dsn Aufstieg genannt
werden. Fü die DSG dürtte
es allas andere als l6ichl wer-
den, die Ob€riiga auch zu
halten. lch drück ihr jeden-
,alls kdftig Cis Oaumenl

hätie im

Spieljahr
trlr die
FuBball'

der DSG

o@



Diesoccercazelte. 1. Ausd.1997 OSc Breitenlhat'95 e.V,

Fußballerinnen der DSG BreitenthaUOberhausen spielen
erstmals in der zweithöchsten deutschen Spielklasse

Keine Liebe auf den ersten Kick
Aufstieg klappte im verflixten siebten Jahr
VON GERT ADOLPHI
(veroffenlrcht m der Rheinzetung (Nahe, Kroer oflenu cher Anzeiger und in suowEsl-aktuelD
OSERHAUSEN. ln
Breilenlhal begann al-
les mit einem SpanfeF
kel Es war der Haupl
prcis beim Torwand-
schießen anläßlich des
irrtlichen FeueMehr
fesles. Der Preis mußte
gereilt werden, zwea
SchÜtzen t€fen je
viemal. Wäs aus der
einen Hälfte und ihrem
Gewinner wurde, wnd
wohl in keiner Chronik
Erwähnung nnden. Die
andeG Hälfle aber
wurde nichl n!r ordinär
ver§peist. Sie steht am
Anfang des einen
Zweiges, aus dem die
DSG Breilenlhai/ Ober

Sie kennzeichnel den
Beginn einer Erfolgs-
geschichle, die ihren
vodäoligen Höhepunkt
im Aufslieg zur Damen-
Oberliqa fand.
Heike Bank. die zusam-
men mil ihrer Schwe-
sler Kerslin noch heute
lreibende Krcit bei der
DSG ist, wü es, die
si.h beih FeueMehts
lesl so zielsicher
zeigle. "Dreimal oben,
einmal unlen. alles nur
spilz gekickt", erinnert
sie sich noch heule an

ihrc nicht von slörender
Technik beeinfiußten
Treffer. Was lun mil
einem halb€n Spanfer-
kel? Heil€ Bank slifiele
den leckerbissen tur
einen gulen Zweck -
die Gründung einer
Oamen-FußballHob-
bygruppe unter dem
Däch de. TUS Brei
lenlhal. Wer zum er'
sten Training käme,
sollte slch an dem
Fleisch güllich tun dür
fen. Knapp zwanzig
FEuen folglen ihrem
Rul und das in einem
Ort mit etwa 320 Ein-
wohnem, Als der Lohn
für däs antängliche En-
gagemenl verspeisl
war, ließ der Enlhusi-
asmus etwas nach.
zurück blieben aber
immertin 13 fußballbe-
seisterte Frauen Oas
alles war im Juli1985.
Bereits ein Jahr zuvor
hailen sich auf den
Hunsrück-Hohen. we-
nige Kibmeier von
Breitenthal entfeml.
beim SV Oberhausen
FreizeilFußbalbnnnen

sammengelan. Mil
985 Einwohnem ast

Oberhaus€n. sechs
Kibmeter oberhalb von

Knn, auch nicht oerade
eine Wellmelropole. ln
Freundschaflsspielen
tralen TUS- und SV-
Damen des öfleren ge-
geneinander an Es war
keine Llebe auf den
eßten Kick. "wlr habetr
uns qehaßf', übenreabl
Heike Bä* ein wenig.
Doch mil der Zeit un-
lerlag das Poienlial
beider Hobbyteams
einem gewissen
Schwund. ln beiden
Vereine,r gab es our
noch sieben. achl
Spielerinnen, die nichl
nur Spaß am Sport
hatten sondem äuch
das nötige Talent mit-
blachlen. Die Zusam-
menführung war aber
Sache der Träiner.
'Warum denn nicht?
Probierts doch mäl!".
lautete ihr Lockruf. Am
8. Oklober'1988 war es
soweit. Aus TUS- und
Sv-Frauen wude die

schafl Breilenhal/

@@----
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Aus Spaß wurde
Liga-Ernst

ln der Saison '1989/90
wurde dann aus locke
rem Freizeilspaß ge-
ordneler Lisa-Ernst:
Die DSG meldele sich
zur Bezißsliga. Oer
Anlangserfolg
mehr als beachtlich, mil
24:0 Punkten wurde die
DSG l',4eister lrnd slieg
in die Verbandsliga auf.
'Wir hatten so viele
gute Leute vome, daß
wir hanlen keine
brauchten. Hinlen ha
ben wir mit ünsercn
Geqnerinnen erzähll,
die vorne haben die
Torc geschossen", er
zählt Hei«e Bank. Si
cherlich keine Übenrei-
bung. Das Toruerhafi'
nis von 101:7 l]nler'
maued ihrc Schllde

So locker ging es in der
Verbandsliga nalürlich
nicht weile.. lm eßten
Jahr konnle der VeF
bleib in der neuen
Klasse nur mil Mühe
und dank eines gewon-
nenen Entscheidungs-
spiels gesichert weF
den. Auch das konnte
nur uber den Umwes
eines erfolgreichen
Protestes erreichl wer-
den. ln Sausenheim
haile der Schiedsrichter
schon nach 80 lvlinuten
abgepfifien. Dem Ein-
spruch der DSG gegen
die Werlung d eser
Parlie wurde slatlgege
ben. Es wurde noch

einmal in Sausenheim
gespiell. Diesmal ge-
wann die DSG und zog
damit mit dem unterle-

senen Team nach
Punkten gleich. Das
Spiel auf neutralem
Platz ' emeut gegen
Sausenheim - endete
mit einem 4:0 Ertolg
über die Konlrahenlin-
nen. De. Verbandsliga-
Verbleib war gesichert.
Von da an iasteten sich
die OSG-Frauen konti-
nuiedich von Saison zu
Saison in der Tab€lle
volan. lm angeblich
verflixien sieblen Jahr
salten die Kjckerinnen
aus Breitenlhal und
Oberhausen als einer
der Meisterschafr slavo-
rilen. Doch nach dem
erslen Spiel der jelzt
äbgeschlossenen Sai-
son war der Titel an

weiler Feme. Ausge-
rechnel lvarlina
Schneider. die bei 164
der bislano 167 Pflicht
splele der DSG auf
dem Feld stand. fehlte
zum Auftakl beim Kon-
kurrenten Spvgg Reh
we ler/L4alzenbach. Dae

1:6-Packung der DSG-
Frauen war deftig. Die
Spvgg gab nur einen
Punkt in der Vorunde

Zum Rückrunden Auf
lakl rehabiläierte sich
die DSG mii einem 4:1-
Sieg über die Rehwei
ledMatzenbachennnen
Der Rückschlag kam
sechs Tage späler.
Beim SV Oberotteöach

unterlag die DSG mil
1r2 und wa. wieder nur
Zweiler. Wir haben mil
absolut nichls mehr
gerechnet', beschreibt
Heike Bank den Ge-
molszusland im Team.
'Das Restprogramm
war klar: Beide l,lann
schaften sollten eige.t
lich alle Spiele gewin
nen." Doch dänn gab
es uneMartete Nach
barschaftshilfe. DSG
Lokalkonk'rrent TUS
Berschweiler entthronte
den Tabellenführer
durch einen 3:o-Sieg
"Jeder von uns dachte
sie hätlen das Ergebnis
falsch durchgegeben",
erinnert sach Heike
Bank an die kritation
D..h das Resultät
stimmre, die DSG stand
äuf Piäi7 cins rlämil
war die R0nde gelau-
fen der Sekt konnte

Alle Geqner einqeladen
Zur Meisterschaftsfeier
in Oberhausen lud die
DSG alle Verbandsliga-
Konkurenten ein. Na
tünich kamen die
"Steigbügelhalte aus
Berschweiler. Sympä
thische eise war aber
auch der untenegene
Konkurent Spvss
RehweiledMatzenbach
venrelen und über
brachle seine Glück-
wünsche. "Bei den
Frauen gibt es kein sol-
ches Konkurrenzge-
habe wie bei den Men-

@@@-----
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nern", erläuterte Heike
Bank die feine Gesle.
Der Aufslieg in die
zweithöchste Spiel'
klasse - über den
Oberligen komml schon
die Bundesllga ' ist be-
rc[s der zweite große
Erfolg der DSG. Am 21.
Mai 1994 gewannen
die junsen F€uen aus
den beiden kleinen
Hunsdick-Gemeinden
in St. Julian gegen den
SC Siegelbach den
Veöandspokal. Damit
§landen §ie im DFB-
Pokal. Der Gegner dä§
Team vom TUS AhF
bach. Neun Nalional-
§pielerinnen slanden in
den Reihen des TuS.
darunler auch Heidi

Ivohr, die bekannleste
deLrlsche Fußballspie-
leifl Die Niedenage
hien si.h beim 2:7 so-

Wie seht es weiter bei
der DSG? lsl in weite-
ren sieben Jähren der
nächsle Aufstieg fällig?
Heike Bank möchle
nichls ausschließen:
'Wenn sich alle guleß
Spieleinnen aus unse-
rem Einzugsgebiel der
OSG anschließen wüF
den. wärc noch mehr
möglich." Eine DSGIe-
dn kann sogar schon
auf Bundesliga-Erfah-
runs ve eisen Anja
Klein wechselle tur ein
halbes Jahr zum TUS
Wönstadl. Doch auch

sie konnle des§en Ab
staeg nichl verhindern
und keh.le zur DSG
zurück Oas Funda-
ment lür einen weiteren
Aufschwuns ist aur je-
den Fall gelegt: Neben
der elsten Mannschafl
(Durchschnittsalter
elwa 23 Jahre) gibt es
noch die Dsc-Reserue,
die in der Bezirksliga
spielt. sowie &ei lvläd-
chenleams mit zusam-
men 24 Spielerinnen.
Nur ein W€mulslrcp-
fen ti€l in den Frcuden-
b€cher der Aufsliegs-
feier: Sandra Reichard,
mil 102 Trcffem zielsi
cheßle Dsclerin. ziehl
nach Rostock und veF

§

s§
J,

ö'
,et
b'
.., nrßbal]anlrängern,

die sie auf den Weg in die Oberliga
begleitet haben

OO
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für
Bei
Sie

t0
s0

Sie wollen das Beste

uns sind

:lr,$üll'*
Bei uns ist lhr Volkswagen oder Audi rund-
um gut aufgehoben. Bei uns bekommen
Sie die vielfältigen Leistungen eines Fach-
betriebs und dazu viele interessante Ange-
bote zu günstigen Preisen. Uberzeugen Sie
sich selbst. Was können wrr für Sie tun?

m @D thr Partner für
§Z a,ra, Volkswagen und Audi

VAG Autohaus 67742 Lauterecken

Sydow i:il[1"'Hi'lä'"'

lhr Auto?

richtig.
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Neben dm Orlsvereinen aus Breilenthal
(Singgemeinschan, Freiu'illige Feuer-

wehr, Frauenhilfe md TUS Breilenthal)
und Oberhausen (Männergesangsver-

cin. Musikverein, Jugendclub) waren

auch .,geenerische" Mannschaften der
uinladung der DSG eefolgt Besonders
lreute man sich über die ,,neuen"
lreunde vom TuS Berschweiler, ohne

d€ren Schützenhilfe die Meisterschaft
nicht möglich gewesen wäre und übcr
die ,,alten" Fremde vom SV Göcklin-
gen. die mit der gesarnten Mannschaft
die 8roße Entfemung nicht gescheut

hatten und der DSG eine riesige Mei-
sterschafisschale überreichten- Auch
die Spvgg Rehweiler/M zenbach,

Hauplkonkurrent der DSG war zur
Cmtulalion erschimm.
Nach vielen Cratulationsreden und

überreichten,,Meisteßchaftsbällen'
wurde das Bullet mit Grillschinkal md
gestifuten Salatspezialitäten (von diver-
sen im Verlauf einer Saison heimge-

Die absolute Krönung des Abends sollte

allerding.s no{h folgen: Kurz nach

Mittemach erloschen die l-ichtcr im
Ccmernschatuhaus. Nicht e§va

Stromausfall - nein ein

,,M,innereinfall":
Zu den Klängen von Macareoa hatten

dic Jungs der I ob€rhausener Mam-
schali €in€n Slript€ase der b€sondcrcn
Klasse einstudienr Im trikol der DSC
tobten die Spieler rh]thmisch auf der

Rtihn€ - und die Spielerinnen feuenen

sic an. Bei der Zugabe fiel€n dann dic

Macarena für die Meister-Mannschaft
I 50 Gri§e- darunter zahlreichc re8ional-
prominmre Politiker üd Sponfimklio-
näre, hatten sich arn 28 Mai im Spon-
lerheim Ob€rhausen einsetund€n. um

zur €mrngen Verbandsligameislcr

Roland wildberger. Vorsilz€nder des

SV Oberhauser edffnete den Reden-

reigen und informierte die Anweseoden

über die Entwickluflg der DSGI von
Züsammenschluß über Bezirksmeister-
schafi. Verbandspokalsieg und lelalich
verbandsmeistertitel ließ er die Ereig-
nisse Re!,ue passieren und $ellte mit
Srolz fest- daß die DSG der Herren-
mannschaft des SvO in nich§ nach-

sleht, denn jedem Mei$enilel im ller-
renherei.h ließ€n die Damen eine Mei-
slerschaft folgen.

i lierzu gratulierten auch der Verbands-

brirgermeister der VG Henstein, Ilerr
Klaus Beck tmd llerr Heinz Ilerrmann
in Slellvertretung ftlr den Verbandsbilr-
germeisl€r der VGKiml"and. Au0h der
Bezirksvorsilzend€ Karl-Heinz Adam
ließ es sich nicht nehmen peßönlich
seine Glückwünsche zu überbnngen.
Für den SWTV lib€mahm Hil§ud
I-ajendecker-Weiß spontan die EhrunB
der Mamschaft Iür die verbandsEau-
enwanin Bä{bel Petol4 die kurzfrislig
krankheitsb€dingl hatte absagen miß-
sen. Ohne Uflonde und MeisleF
schafisball dafi.ir mit Bravour und

Souveränität ehrte sie die Mannschafl
und emtete mit ihrer kurzfrislig impro-
visr€rten Rede Eoßsn Beifall.

schafl zu sratuliercn.

----o@-
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vorletT-ten Hüllcn rdie Hosen blieben
an). Zur Überraschung der von der Vor-
fühnng bogeislcrten Zuschauer kam
erst jetzt der Clou der Darbietmg: auf
den Bauchen und auf den Rücken der
Jungs gratulierten sie uns ,,schriftlich-'
mit einem Buchstabenpuzzle. Mit
Kohlestiften hatten sie sich gegenseitig

vor dem Auftritt auf die nacken Ober-
körper die Gralulation an die DSG

schwarzen Kohlelettem nicht noch bis
heute Spuren hinterlassen haben

Jetzt \iar d€r Barm endgültig gebrochen

und trou teilweise ungewohnt enger

Röcke und hoher Schuhe spurleten die

Spieler,rmen auf die Bühne stünnten
die Svo-Spieler urn mil ihnen gemein-

sam bis spät in die Nacht zu den Maca-
rena-Klängen zu tanzen.

Bleibt nur die ob die

10 Regeln zum Umgang

mitAlkohol

imSportverein

1. D6ke stets e de eigene Yüöild

2. IGine Ernunteruns odq Auffordtruns an Alkoholgenuß

meinwen Feier steht ni.ht das Tnokeo

5.IGbAlkohol alsBelohnusodsTrostlachdemlv€dLa&pf l

d Keine Wetten ün Altoh.l

7. Keineut mßten A.r€gursen dü.ll Znrule vm Slietreld-
iad {{das}ost t.in Biet..,')

8. B€inlu* das BeMßlsein der Erw&h*nen
1

: 9. Bedtedie PRiss€§talbas h VereinslEim-., 

-.- 

]
10. I{eire übern:ßise Alkoholwerbuns in V*inshein

o@----

4. IGin Ail<oholals P.osmm{rytz (m Mittelpunk eine. se
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13 Jahre - eine verdammt lange Zeit
Alles begann damit, daß ich schon immer Beme Fußball spielte: aufdem Schulhof, auf
der Saaße, aufdem Boltztlalz. Mein Valer war Betreuer der Damenmannschafl des
SC Kimsulzbach, meine Mutter spielte selbst mrt und so sind auch mein Bruder und
ich aufdem lußballplalz groß geworden. Mit I2 Jahen fainiene ich mit der Mann-
schafl des SC, durfte aber noch nichl omziell spi€l€n, weil ich für dic Frauenmann-
schaft zu jung war AIs ich endlich das passende Aller erreicht harc, löste sich die
Dam€nmannschaft auf.
Eines Tages las meine Mutler in der Zeitung, daß der SV Obcrhauscn eine Fnuentu&
ball$amschan ins Lehen nrfen wollle und fuhr mich zurn ersten Training. Das wär
| 984. Aus der Zeir beim SC Kimsulzbach karme ich no.h einige der Spielerinnen, die
sich nun dem SV Oberharß€n angeschlossen had€n: Annemarie Errel, Martina
Schncider und Andrea Wahl. Da ich noch nichl motorisied war. holte Annemarie
mich einmal *öchentlich zum Training ab.
Wir spielien nur alle 3-5 Wochen, es war also eine reine Hobbymannschali.
1985 gab uDser darnaliger Trainer Rudi Petry sein Amt am Thomas Dubravsky ab. der
bis 7I dissem Zeitpünkl Co-Trainer gewesen war. Nach einem weileren Jahr kam
mein j€tziger Mar|n als Co-Trainer zu unserer ] ruppe und zwischen uns mtwickelte
sich ..eine ganT bcsonders groß€ [reundschan lch war sehr froh darüber, daß Marco
auch selbst Fußball spielte wd dadurch auch für mein Hobby großes Veßtändnis
zeigte. Unser gemeinsamer Wochenplan wü ausschließlich auf Fußball ausgerichtet -
nul mittwochs war .,spielfiei".

Ihr Fachmannfir

Ekhrcrlcil} u.

CDs
Rundfunk-u.

NA}IEGASSE 5
55606 KIRN / NAI IE
Telefon 06752 / 8l 59
F§ 06752 / 3553

56 icc!.mntic duch eigft qqtsS€*hülle ElehcFachkrän.
Kundcndion liir STmBEI- - ZANKER - MIDLE u r Fabdkdc
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l ,ve-unrreti; mt.t ,ur osc I

1988 scl ossen sich däm di€ Damen des SV Oberhausen und den TUS Breiledhal
zusafiunen, weil keiner Mamschaft genügend Spielerinnen-Pot€ntial mehr zur Verfii-
gung stand- So enlsland die DSC Breiteotharob€rhausen. Dieser Zusammcnschluß

we filr beide T€ams oplimal: Breitenthal bmchte in erster Linie Spielerinnen mit
Ideen wd Organisationslalent, Oberhausen mehr Spielerirmen mit Ballgefuhl und
fiEballerischem Können. Als kombinierte Mannschaft in mserem ersten Tumier in
Mackenrodt wurdm wir direkl Tumiersieger.

In der Saison I 989/90 wurde die B€zirksliga Nahe gegrirndel. Durch Zugänge aus der

näheren Umgebmg und al§ der Jwend des TuS hatlen wir eine gute Marmschan, die

Scnau aus der .ichtiBen Mischung dt und jung' bestard- Es war eine sehr schöne

Zeit. Das Tmining unler Thomas und Marco machle uns allen groß€n Spaß und das

tlberüug sich auch auf unsere Spiele. Mit l0l:7 Toren und 24:0 Punken wuden wir
im erslen Jahr d€r Akrivität Bozirksmeisler und holten uns noch den Bezhkspokal.
Der Aufstieg in Verbandsliga war perfekl.
Doch hier wehte €in anderer Whd. Es war nichl so einfach und wir verlorer die
meisten Spiele in der Höhe, wie wir sie ein Jalü zuvor noch g€wonn€n hanen. Ab€r
die Kamemdschali wü süper wir feierlen auch nach einer I : I I oder 0: I 2 Niederlage.
Den Verbandsligaverbleib nach dem eßten Jalü schamen wn durch ein 4:0 im
EnscheidunSsspiel gegen Sausenheim. wo ich zwei Tore schoß. was dann kam
war eine Superparty.
ln den darauffol8enden Jaken verbssserten wir uns von Runde zu Runde. Ilrst 8.,
dann zwei mal der 5. 'fabellenplatz und 1995 wurden wirmit Pech our 3 Si€ger.

Keine
Sorg

Lebensversicherungen
Sachversicherungen
Krankenversicherungen
Rechtsschutzversicherun gen
Bausparen
Hans-Hermann Reichard
Halmer Weg 2b, 55606 Kirn

a 06752/4393
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KauJ Deinen Sport
am richtigen Ort I

Neue Straße
Tel. 0 67 52 /

12-14
94151

55606 Kirn
Fax 94152

Das Jahr der ,rgroßen Spiele"
1994 rvar jedoch ein ganz besonderes Jahr: Zum ersten Mal standen wir mit der DSG

im Verbandspokalfinale und das ausgerechnel gegeo den SC Siegelbach, gegen den

wrr in der Rundc no{h nie gcwonnen halten. Doch wir hatt€n uns einiges vorgenom-
men. Als Titelveneidiger wollten sie Siegelbacher den Pokai erst gar nicht aus dem

Auto holen. Däs spomte uns ndilrlich noch mehr an Es war ein sellr spdmenden

Spiel. Mit I :0 gingen wir in die Halbzeit. Dulch einen Doppelschlag kürz oach d€r

Päuse füh e dam der SC Siegelbach. doch wir nurzten Mitte der 2- Halbzeit einen

Foulelfmeler zum Ausgleich. Späteslens jelz witlenen alle in der Mannschaff die

Chancc Siegelbach eß§nälig zu bezwingen. Wir kämpften noch mehr als arvor. Filnf
Minuren vor Spielende gab es aus ca. 30 Melem einen Freistoß fiir die DSC. Martina
Schneider s€lz das Ding in die rechle obere Ecke und es stand 3:2. Dann folgten di€

l.ingsten 5 Spiclminutcn, die ichje in einem Spiel erlebte. Nach dem Schlußpfiff
konnren rvir cs alle kaum fassen. s€lbst Marco, der mit der l. Marmschaft des SVO in
Mimchen war. rief cin zweires Mal an, weil er es nicht glauben konnte.

Drei Monal€ spärer tolgte dahn unser ersles DFB-Pokalspiel. Das wär das gößte, was

ich bis dahin erlebl hate. Der TuS Ahrbach, damals noch mit I oder 9 Nationalspiele-
rinnen war zu Gasl in Oberhausen vor 900 Zuschauem. Auch Stefan Kunlz tmd
MaIco llaber vom L FC Kaiserslaulern waren krilische Beobachler dieses Spiels. wir
lerloren z*ar 2:7, doch wir gewannen an di€sem I'ag viele Sympalhien

o@----
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Fußbotl

DSG auf dem Prüfstein: das Wechsel-Karussell drcht sich
I 994/95 verließ ms Thomas mitten in d€r Winterpause, worüber ich sehr entläuscht
war. Marco .oachte von nun an die Mannschafi alleine weiter und wir be€ndeten diese

Saison mit dem 3. Tabellenplatz. 1995/96 war die Saison d€r Wechsel und daduch
die schlinmste Zeit meiner Fußball-Laufbalm. Es herrschte zum eßten MaI Unrühe in
der Mannschaft md das machte sich auch aufdem Piatz bem€rkbar. Dam bekam ich
im ersten Punktspiel noch meine ersle und holfentlich lefie Rote Karte (und das nur.

\ '€il ich eirc Mitspiel€rin etwas zu temperarnentvoll verleidigle). Diese Saison been-

dsten wir mit dem 5. Tabellenplatz md hatten damit den Aufstieg in die neu Segrim-
dete Ob€rliga nichl Beschafft.
Ma(o mußle dann aus beruflichen Gründen das 'l ain€ramt niederlegen. Sein Nach-
folger wurde Axel Peters aus ldar-Oberstein. Zwei der früheren Stammspielerinnen
kamen zudck zur DSC rmd so konntefl wir - nachdem die stärksl€n Konkunenlen
aufgestiegen waren - das Ziel Meisleßchaft in Angriff nelmcn. Die Vorbereitung
verlief sehr gut, doch schon im ersten Punktspiel kam die Emüchterung: 6:l Nieder-
lage nl Rehweiler, dem Mitfavoriten. Martina Schneider, unser Libero stand in diesem

Spiel ersunals verletamgsbedingt nichl zur verfügung und wir spielten. als hänen wrr
noch nie einen Ball gesehen. Die Ent&iuschung war riesengroß, do€h wir liel.len d€n

Kopfnicht h:ingen und gewamen danach alle Spiele der Vorrund€. Auch das Rück-
spiel gegen Rehweiler entschi€den *'ir Iiir uns. Doch eine Woche später verloren wir
in Oberotterbach und unser Traum vom MeisteniGl schien ausgerräumt. So ging cs in

Wir sird del
PokalsDcziallsl ln
dcr Rcgion

Irl. 0 !, 5?, 50 55

wirsind deJ.Q,
Pokalseeziali$ q/
ln dor Be0ion! L

e 5055
Balllti0lrlr. 8, 55606 l(l t
Tel. 0 6, 52 / 50 55

[onlxE
5055
t.ht 6[.
554ü
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... und das sibt's nur im Frauenfußball
^nfang 

des Jahres stellte ich fes( daß ich schwanger bin. aber ich wollle unb€dingt
Meister werden und spielt€ alle Rückrundenspiele mit. Nicht irnmer über die volle
Z€it, m€istens nur die er$e llalbzeil, aber das rcichte noch aus um in sechs Spielen

ftlnfTore zu eEielen.
Kaum jemand Elaubte noch an einen Ausrulscher der spvEg Rehweiler^4alzenbach,
doch daim passiene aus uns€rer Sicht doch ooch ein wunder: Der'l uS Bsschweilet
d€r eine Woche zuvor gegen uos 5:0 verloren hattq sshickle den Tabellenfuhrer mit
einer 3:0 Niededage nach Hause. wir konnten es richt fassen und gingen ziemlich
aufgeregt in msere näclßte Begegnung zum SVW Mainz-weisenau- Unser Spiel war
zertbhreo, alle waren neNös, nur eine war nicht aus der Ruhe zu bringen: Andrea
I]rc] schoß uns mil zwei Toren zum Sieg.

lelzt hatten wir es selbst in der I{and und wolllen uns den Titel nich mehr nehmen

lassm. Di€ restlichen Spiele gewannen wir relativ hoch und mit einem 5:0 gegm dm
Absteig€. zweibrilcken b€siegelt€n wir unsere Meislerschaft und den damit verbunde-

ncn Aufslieg in die Oberliga. Ein schöncres Cteschenk hätte ich mir zum Abschied
nicht vorslellen können.

Abschied mit Stolz - Rückkehr nicht aus
lch habe durch den Fußball viel erlebt und auch meinen MaIm kennengelemt. In mei-
ner Laulbahn habe ich di€ Entwicklung im Frauentußball dürchlebt. Von der Hob-
bymannschaft, die damals noch einer Volkbelusligung gleich karn, bis zum organi_

sierten Frauenfußball. Wir haben mit rmsercr Mannschaff lmd den Tminem gezei8,

daß auch Fmu€n Fußball spielen kümen. Vielleicht nichl so alhletisch md schnell,

abcr datur mit Herz und viel Spaß bei d€r Sache-

Durch meine l,eistmgen in der DSG wurde ich in die S{idNestauswähl berufen und
konnle außer in einigen Heinspielen im Südw€sten mil nach Bremen und Mecklen-

burg/ryorpornmem.
Bis auf die Saison 1996/97 wär ich in den lelzten Jahren irmer Torschlrlzenkönigin
und erziehe in 142 Spielen s€it Besteh€n der DSG insgesamt 105 Tore. Ich bin stolz

auf die Mamschafi und stolz damuf, daß ich ein€n so 8roßen Beitrag ann jelzigen

Sland der DSG beitsagen konnte.

Es aallt mir nicht leicht durch meinen Umzug nach Rostock ,.Auf Wiedersehen" sagen

al müssen. Ich §üische der Mamschaft alles erdenklich Gute und kann mir vorstel-
lcn. daß es nicht das letre Jshr war, das ich für die DSC im Einsatz war
Vielleichl spielenja meine Kinder odet Enkel noch l'ußball und das darm vielleicht

auch bei der DSC.
Sandra Reichard

--------o@--------
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8§emer l§cechmcc
gpiet Iltttomaten

Idar-Oberstein
Tel: 0 67 8I - 2 79 17 o Fux: 7 02 70

Seit 1958 Partner der Gastronomie

Der DSG-Spielführerin
aufden Zahn gefühlt
Ein Interview mit Sanüa Reichard
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Spielplan Saison 1 997/98
DSG und DSG rb

Dat. Erg.
Sa '17.08. 16.00 ASV Seesbach DSG 1b Pokal 3:6
So 24.O8. .14.30 Pokal DSG 1b SG Heimb./Reich.
So 24.O8. 17.00 DSG SC Siegelbach 2:1
Sa 30.08. 18.00 SV Göcklinqen DSG 2r2
Sä 17.00 DSG Spvgg Biebertal Oi4
Sa 06.09. 19.00 DSG 1b FC Weiler 5:0
Sa 13.09. 16.00 DSG 1b TSG Schwabenh. 4:1

So 't4.09. 11.00 FSV Jäqersburq 214

Sa 20.09. 16.00 ASV Seesbach DSG 1b
Mi 24.09. 20.o4 SV Dirminger
Fr 26.09. 19.00 DSG ,I b FC Brücken
Sa 27.09. 17.00 SV Gusenburq DSG
Fr 03.'10. 16.00 TuS Gangl./Bech DSG 1b
Sa '11.'10. 15.00 DSG 1b ASV Langw.iMerz.
Sa 1 1,10. 17.00 TuS Wörrstadt
Sa 18.10. 16.00 SV Limbach DSG 1b
Sa 25.10. 15.00 DSG 1b SC Hahnheim
Sa 25.10. 17.00 DSG TUS Koblenz
Sa 0'1.1 l. 16.00 SSG Daxweiler DSG 1b
So 02.11. 14.00 DSG
So 09.11. 14.00 TuS Ahrbach
Sa 15.11. 17 .OO FSV Rehborn DSG 1b
Sa 22j1. 16.00 DSG 1b SG Perlbachtal
So 23,11. 17.00 SC Siegelbach DSG
Sa 29.11 . 15.00 DSG Ib SV Niederhamb.
Sa 29.11. 18.00 DSG SV Göcklingen
So 07.12. 11.00 §pvg Biebertal DSG

Uhrz.

06.09-

DSG

DSG

DSG

FC Oberkirchen
DSG


